
Calw er Wochenblatt.
Amts - und JnteMHeuzblaLt für den Bezirk.

Nro . 17. Samstag 4 . März 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w.
(HauS -Vcrsteigerung ) .

Die Wohnung des verstorbenen
Schrcincrmeisters Johann Christian
Gfrörer , an der Altburger Straße No.
277 ist zu 485 fl . angckauft und
kommt am

Donnerstag den 9 . März d . I.
Nachmittags 2 Uhr

vor der Unterzeichneten Stelle in deren
Kanzleizimmer zur nochmaligen Verstei¬
gerung . Die Kauföliebhabcr wollen
sich cinfindeii.

Den 28 . Febr . 1854.
K . GerichtSnotariat.

Magena u.

Revier Lieben ; eil.
(Nadelstammholz auf dem Stock ) .

Am 9 März
im Staatswald Hinterkollbach bei Zai¬
nen mit beiläufig 40000 C ? Zusam¬
menkunft Vormittags 10 Uhr beim
sogenannten Bettelstock;

am 10 . März
im Simmozheimer Wald beim Bühl¬
hof mit ungefähr 75000 C . ' Zusam¬
menkunft Vormittags 10 Uhr bei der
dortigen Saatschule . Unter beiden
Particen ist ziemlich Forchenholz be- jtreten.

frau Barbara , geb . Seid
ist zu Folge oberamtsgerichtlichen Auf¬
trags durch das K . Amlsnotariat und
ven Gemeinderalh Martinsmoos au¬

ßergerichtlich zu erledigen.
CS werden nun alle diejenigen Per¬

sonen , welche aus irgend einemRcchtö-
grund Ansprüche an die Gabelnschen
Eheleute zu machen haben , aufgcfor-
dcrt , am

Mittwoch den 22 . März
Morgens 9 Uhr

auf dem Rathhaus in Martinsmoos
entweder in Person oder durch gehö¬
rig Bevollmächtigte zu erscheinen, oder
auch , wenn voraussichtlich kein An-
stand obwaltet , vor oder an dem ge¬
nannten Tage ihre Forderungen durch
genaue schriftliche Rezesse , i» dem ei¬
nen , wie in dem andern Fall , unter
Vorlegung der SchuldUrkunden und
anderer Beweismittel für die Forder¬
ungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte anzumelden.

Nicht liquidirende Gläubiger müß¬
ten,  soweit ihre Ansprüche nicht aus
den Akten bekannt sind , unberücksich¬
tigt bleiben , und von den nicht er¬
scheinenden bekannten Gläubigern wird
man aunchmen , daß sie bezüglich der
am Liguidationstag zu Stande kom¬
menden Beschlüsse der Mehrheit der
anwesenden Gläubiger ihrer Klasse bei¬

griffen.
Neuenbürg , 23 . Fcb . 1854.

K . Forstamt.
Krauch,  Ass .StB.

M artin  s m oos

(Gläubigeraufruf ) .
Das Schuldenwesen des

Teinach , 28 . Feb . 1854.
K . AmtsNotariat.
C . F . Kerler.

Floßinspcktion Calmbach.
(Vornahme von Bau rc. Akkorden)

Die Behufs der Unterhaltung der
Floßanstaltcn an der Nagold , großen

Michael Gabel , Leineweber instmd kleinen Enz und Enach nöthigen
MartmSmooö nnd seiner Ehe - jHolzliefcrungkn , Zimmer - undSchmied - ,

Arbeiten , sowie die Räumung dieser
Floßstraßen auf ihrer ganzen Ausdeh¬
nung werden an den hicnach bezeich-
neten Tagen im öffentlichen Abstrcich
verliehen werden , und zwar:

1) für die Nagold
» ) von der Wasserstube im Roth-

lcstann bis zur Floßgasse in Rohr-
dors , nebst der sBachräumung von
von Calw bis zu dieser Wasserstube,
und der Räumung des ZinsbacheS am

Dienstag den 7 . März
Nachmittags 2 Uhr

in der Traube in Altenstaig;
b ) von der Floßgasse in Nagold

bis zu der Floßgasse bei der Bulacher
Mühle am

Mittwoch den 8 . März
Mittags 2 Uhr

im Schwanen in Wildberg;
c ) von der Walkmühle in Calw

bis zu der badenschcn Grenze nebst der
Bachräumung auf dieser Strecke am

Donnerstag den 9 . März
Nachmittags 2 Uhr

im Waldhorn in Calw.
2 ) Für die große und kleine

Cuz und Cu  ach
am Samstag den 11 . März

Morgens 9 Uhr
auf dem Rathhause in Calmbach.

Die Hrn . Örtsvorstände werden er¬
sucht , de betreffenden Handwerkslcute
und Flößer hievon in Kenntniß zu fe¬

sten, mit dem Bemerken , daß zu ^ den
Verhandlungen nur solche Personen

stugelassen werde » , welche sich über
Tüchtigkeit , gutes Prädikat und Ve »-
mögen ausweisen können.

Den 1 . März 1854.
K . Floßinspektion.

Lberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbenannter Gantsache wird



die Schuldenliquidation zu der bezeich¬
nten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekauntmachunng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumrldcn.

Jakob Wurster,  Bäcker in Alt¬
bulach , am

Montag den 3 . April
Vormittags 8 Uhr

zu Altbulach.
Ten 28 . Fcb . 1854.

K . Oberamtsgericht.
E b e u s p e r g e r.

Calw.
(Auswanderung ) .

Es wollen ohne Bürgschaftsstellung
auswandcrn Jakob Friedrich Luz mit
Familie und Georg Stickels Wittwe
mit Kindern , beide von Röthenbach.

Wer irgend Ansprüche an sie zu ma¬
chen hat ist aufgcsorvert , solche binnen
1» Tagen bei dem Gcmeinderath in
Röthenbach anzumclden , da nach Um¬
fluß dieser Zeit der Auswanderung
stattgebcn wird , wenn sich keine Hin¬
dernisse ergeben.

Den 3 . März 1854.
K Oberamt.
Frvm m.

Tein  a ch.
(LiegensckaftSVerkauf ).

Tie zur Gantmasse des Johann
Georg Schwenker BäckerS dahier ge- !
hörige Liegenschaft bestehend in

der Hälfte au einer zweistöckigen
Behausung mit einem Anstoß
unten am HanS , mit eingerich¬
teter Bäckerei an der Calwcr
Straße

einen Keller und 4 beieinanderstc-
hende Schwcinställe beim Haus

11 Nlh . Wnrzgarten beim HauS
2 Vrtl . Baufelv am Zavclsiciner

Berg
1 Mrg 2 '/ - Vrtl . 11,7  Rth.

Baufeld und
'/ - au 1 Mrg . V- Vrtl . 24 "/s

Rth . Wiesen auf Lommcnhard-
tcr und

2 ' / - Vrtl . Mahfelv aus LiebelS-
bcrgcr Markung

kommt am
Donnerstag dm 30 . März

Vormittags 8 Uhr
aus dem hiesigen Rathhauö im öffent¬

lichen Aufstreich zum Verkauf wozu
Kaufsliebhaber eingeladen werden.

Den 28 . Febr . 1854,
Schuldheißenamt.
C . F . Kerler.

N e u b u l a ch.
Es werden ungefähr 150 Zentner

Heu im öffentlichen Aufstreich gegen
gleich baare Bezahlung am

Mittwoch 8 . März
Nachmittags 1 Uhr

aus dem hiesigen Rathhaus im öffent¬
lichen Aufstrich im CrekutionSwege
verkauft.

Stadtschuldheißenamt.
A u e r.

im zweiten Stock 2 heizbare
Stuben , Küche , Spciskam-
mer und Tanzboden ; imDach-
stuhl eine weitere Stube und
auch mehrere Kammern . Ne¬
ben dem Hause befindet sich
ein geräumiger Hof in wel¬
chem ein laufender Brunnen,
3 Schweinställe und Streuc-
hütte angebracht ist.

2 ) Die Hälfte an einer großen
Scheuer oberhalb des Hauses
und eine Holzhütte , so wie
auch noch einen gewöldicu äeU-
ler unter dem Nachbarshaüse
ganz.

3 ) V« Baum - und Grasgartcn,
nebst einem weitern V- Vrtl.
42 Rth . daselbst ob und neben
dem HauS.

4) 1 Mrg . ' / - Vrtl . 5 Rth.
Baum - und Akcrfelv bei dem
Haus.

5 ) 1 Mrg . Wiesen unweit des
HauseS und wieder

6 ) 2 >/2 Vrtl . Wiesen unterhalb
der Straße unweit des Hau¬
ses.

7 ) 6V , Mrg . Aker und
8 ) 19 'V Mrg . Nadelwald ganz

in der Nähe des Orts.
Die Gebäulichkeiten so wie auch die

Güterstücke sind in einem guten Zu¬
stande auch der Wald ist mit jungem

O b e r r e i ch e n b a ch. Holz bis zum 30r Stamm gut be-
(Dritter und leztcr LiegenschaftsVer - stockt.

kauf ) . Dieser Verkauf ist der lczte , und
Zu Folge oberamtsgerichtlicher Ge - wird sogleich demjenigen Käufer zuge-

nehmigung wird auch der dritte Vcr - schlagen werden , welcher bei der Ver¬
kauf der vorhandenen Liegenschaft des kaussVerhandlung das höchste Anbot
Christian Pfrommer , Hirschwirths da - m̂acbr , und sich über seine Zuläßigkeit
hier , vorgenommen , welcher am mit obrigkeitlich beglaubigten Vermö-

Mittwoch den 22 . März gens - und PrädikatsZcugnissen , sowie
Nachmittags 2 Uhr auch mit einer tüchtigen Bürgschaft

auf hiesigem Ralhhanse stattfinden auszuweisen vermag,
wird . Da gegenwärtig für obigeS Anwe-

M ö t t l i n g e n.
(HcuVerkauf ) .

Am
Donnerstag den 9. März

Vormittags 10 Uhr
verkauft die hiesige Gemeinde ca . 300
Zentner Heu und Oehmd , Käufer
mögen sich zu gedachter Zeit ans hie
sigem Raihhaus einfinden.

Den 1. März 1854.
Schuldheißenamt.

Laurman n.

Die VerkaufSGegenstände sind
1) Eine neuerbaute zweistöckige

mit Schildwirthschaftsgerechtig-
keit versehene Behausung das
Wirthshaus zum Hirsch da¬
hier , welches an der frequen¬
ten Badstraße von Calw , Tei-
nack nach Wildbad und Neuen¬
bürg sich befindet und enthält ?:
im untern Stock 3 Viehställe,
Futtergang und einen Keller;

sen nur ein Offert von 3000 fl. laut
geworden ist , und man deßhalb nickt
überzeugt ist , ob obiges Anbot für
alle Gläubiger des Pfrommer , im
Falle ein höheres Anbot nicht mehr
gemacht werden sollte , zureichen wer¬
de oder nicht ; so ergeht an die be¬
kannten und unbekannten Gläubiger
dcS Pfrommer die Aufforderung , sich
an dem Verkausstage aus hiesigem
Rathhause einzufinden , um über ein



67

heizbare
pciskam-
mDach-
ibe und
n. Ne¬
idet sich
in wel-
irunnen,
Streuc-

großen
Hauses

so wie
Neu seK-
arshaüse

s garten,
/ - Vrtl.
nd neben

5 Rth.
)ei dem

eit des

mtcihalb
s Hau-

Id ganz
i.
auch die
bei. Zu¬
jungem

gut be-

^e, und
er zuge¬
ier Vcr-
e Anbot
läßigkeit
Vermö-

>, sowie
rrgfchast

> Anwer
fl. laut

lb nicht
bot für
er , im
t mehr
en wcr-
die be-
länbiger
!g , sich
hiesigem
iber ein

Mehrbot gehört werden zu können;
von demjenigen , welcher nicht erscheint,
nimmt man an , er werde mit jedem
Erlös zufrieden sein und seine Forder¬
ung nicht besonders bedenkt wird.

Die Schuldheißenämter werden er¬
sucht , Vorstehendes in ihren Gemein¬
den bekannt machen zu lassen.

Den 13 . Feb . 1854.
Schuldheißenamt.

Lutz.«»

O b e r k o l l b a ch.

(Liegenschaft - und FahrnißVcrkauf ) .
In der Gantsache des verst . Weg¬

knechts Ulrich Pfrommer von da kommt
die vorhandene Liegenschaft und Fahr¬
niß am

Donnerstag den 16 . März d. I.
in folgender Weise zum Verkauf:

Nachmittags 1 Udr aus dem
Rathhause in Oberkollbach

die Liegenschaft bestehend in:
einer einstöckigen Behausung und

Scheuer unter einem Dach au¬
ßen im Dorf

und
zus. 5 Mrg . IV - Vrtl . Bau-

und Mähfeld
GesammtAnschlag 860 fl.

Nachmittags 2 Uhr in der Pfrom-
merschcn Behausung

die Fahruiß , namentlich bestehend in
Bettgewand , Schrcinwerk , allerlei

Hausrath , Heu und Oehmd,
1 Kuh und 1 Wagen.

Kaufsliebhaber , auswärtige und der
Vcrkaufskommission nicht bekannte mit
gcmciudcräthlichen Vermögenszeugnissen
versehen , werden hiezu Ungeladen.

Den 16 . Febr . 1854.
K . Amtsnotariat Liebenzell.

Röhm,  Ass.

meiner eigenen Fabrikate anzubieten:
Schwarze seidene Kleiderstoffe als

Atlas , Crep de Chine , Tastet
in verschiedenen Qualitäten und
Breiten

desgl . gefärbte changeant Kleider¬
stoffe

schwarze seidene TaffetTncher von 1
Elle bis 1°/s Elle groß

gefärbte Regen - und Sonnenschirm-
Zeuge in sehr schönen feurigen
Farben

nebst mehreren Sorten farbige seid.
FvulardsTüchern . Die Preise sind
aufs Billigste gestellt und die Waare
wird nichts zu wünschen übrig lassen.

Moriz Heermann
im Bischofs.

Bremen.
Für das am 1. April von Bre¬

men nach NetWork abgeheude Post-
Schiss hat eine Gesellschaft von jun¬
gen Männern mit mir akkordür . Die
Preise sind jezt noch billig (25fl . bil¬
liger als Havre)  gehen aber im¬
mer höher ; wer sich anschließen und
die noch sehr billigen Preise benüzen
will , melde sich in Bälde bei

Feld . Georgii.

Calw.
Alois Fankhauser  aus Tirol

kommt dießmal wieder auf den hiesi¬
gen Markt und empfiehlt sich mit sei¬
nem gut sortirlen Lager in allen Sor¬
ten ledernen , leinenen und seidenen
Handschuhen zur geneigten Abnahme.
Derselbe hat wieder eine Partie Gla-
ceHandschube zu herabgcsezten Preisen

Calw.
Meine sämmtliche Liegenschaft habe

ich zum Verkauf aus freier Hand auö - !uud verkaufst diessmal enorm billig,
gesezt, dieselbe besteht in einem Wohn¬
haus mit FärbereiEinrichtung.

Einem Gras - Baum - und Wurz¬
garten im Steckenäkerle ungefähr IV-
Viertel.

5 Viertel Wiesen in der Stamm

Calw.
Markt -Auzeige Sk Empfehl¬

ung.
Ich beehre mich die ergebenste An¬

zeige zu machen , daß ich kommenden

Außeramtliche Gegenstände.

W i l d b e r g.
Im Forsthaus dahier werden am

Dienstag den 7 . März Vormittags 11
Uhr ca . 50 Zentner Heu gegen baa-
re Bezahlung verkauft.

Calw.
(Empfehlung von SeidenWaaren ) .

Ich erlaube mir folgende Artikel

hcimer Steige mit Einfahrt von der Markt mit einem sehr schön affortirten

Stuttgarter Straße . ^ 'llenwaareiilager beziehen werde , und

2 '/ - Viertel Wiesen im Schleifthal ^ biu in Stand gesezt , durch meine jüng-
Liebhaber können dieselbe jeden Tag ste Einkäufe , sehr billig verkaufen zu

in Augenschein nehmen und mit mir können
bei annehmbaren Offerten einen festen Billige Preise und solide Waarcu
Kauf abschließen.

Karl Schramm,  Färber.

Calw.
Beachten swerth für Auswanderer!

Ueber Havre nach NetWork segeln
am 19 . u . 29 . April die Postschiffe
Robert Laue von 2000 Tonnen und
Connecticut von 1600 Tonnen ab,
Preis 67 fl., 72 fl . u . 74 fl. Diese
beiden Schiffe sind bei meiner Gesell¬
schaft die einzigen , die im Monat Ap¬
ril fahren , im Monat März ist alles
besezt. — Wer also diese Gelegenheit
benüzen will , möge sogleich mit mir
akkordiren , da die Preise immer höher
gehen , lieber Bremen nach NetWork
85 fl., über Antwerpen 58 fl. Abfahrt
je am 15 . März . Ich lade zu Ak-
kordsabschlüsscn bei diesen billigen Prei¬
sen ein.

Kaufmann Bock.

zusichernv empfehle ich mich höflichst.
Mein Stand befindet sich in der

Ledergasse
B . Mayer

vorm . C . Rödelshcimer.

Calw-
Von nachstehenden neuerfundencn

FarbArtikeln bestze ich eine Niederlage
zu billigen Preisen:

Schneeweiß besser als Kremser-
weiß und Silberweiß.

Zinkweiß gleich dem besten hos,
ländischen Bleiwciß.

Steingrau für Außenseiten von
Gebäuden zum Grundircn.

Graues Zinnoxyd schüzt Ei¬
senblech und Gußwaaren als Er¬
setz für Mennige und Eisenfarbe.

Ich sezc hievon die Herren Maler,
Jpscr , Schreiner u . drgl . zu geneigter
Abnahme in Kennlniß.

Louis Dreiß.



L u d w i g s h a f e n , Kehl und Havre.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
S p e z i a l A g e n t u r

der 16 regelmäßigen Postschiffe zwischen Havre N New -Bork,
von

Lhrystie, Heinrich L. Lomp. in Hehl , Ludwigvhafe» und Hnvrc.
Die Abfahrten dieser regelmäßigen Pestschiffe finden das ganze Jahr hindurch am L., 11 ., 19 . und 27.

eines jeden Monats  statt.

Die Preise stn- nach den Verhältnissen billigst gestellt.
Im Monat März gehen ab:

, nach Wew -Mork:
am 11 . März das Postschiff Sam . M Fvr , Kapitän AinSworths , 1500 Tonnen;
am 19 . März daS Postschiff St . Nicolaö , Kapr . Bragdon , 1000 T.
am 27. März das Postschiff Germania , Kapt . Wood , 1200 T.

Ferner rrpediren wir:
nach Wew -Drleans

am !0., 20 . und 30 . März
mit Dreimastern erfterKlasse.

Unsere Auswanderer werden durch zuverläßige Kondukteure bis Havre begleitet.
Lpezial -Agetttur der 16  regelmäßigen H- vstschiffe zwischen Havre 85  New -Uork.

Chryftie Heinrich L? Comp , in LudwigshaftN/ Kehl und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt die Agentur für den Bezirk Calw

Heinr . Hutten.
Wechsel für Auswanderer auf verschiedene Pläzc Amerikas, amerikanisches Gold und französisches Geld

sind fortwährend zu haben bei
Heinr . Hutten.

Calw . , Calw.
Unterzeichnete empfiehlt sich auch. Ein Mädchen von 17 Jahren das

Heuer wieder zum Unterricht im Weiß - in allen häuslichen Geschäften erfah-
nähen.

Rosine Krombcin.

GGGSGSGOGGGSOOO
G G>
G Calw.  G>
G Nächsten Montag ist gesell-
G schastliche Zusammenkunft in G
G der Rose.

ren ist und auch mit Kindern umzu-
gchen weiß , sucht eine Stelle;  zu er¬
fragen bei Karoline Lodholz,  im
Haggäßle.

C a l w.
(GartensaamenEmpfehlung ) .

Alle Sorten guten GartenSaamcn
sind wieder zu haben bei

Reinhardt,  Hutmachcr.
G G
GGGGG <AG <STG <AGGGG

C a l w.
Nächsten Dienstag als am

Jahrmarkt ist frisches Keffel-
-^c fleisch zu haben bei

Jakob Essig.

^ ^^ ^ ^ ^ ^ ^ --z"

N a i s l a ch.
20 Klf . dürreS Schciterholz hat zu

verkaufen
Adam Maisenbach er:

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrezsln zu haben bei

Deck Schwämmle.
C a l w.

Morgen sind Kümmelküchlein zu ha¬

ben bei
Schaub,  Sternenwirth.

Calw.
(Konzert zum Besten der Armen) .
Durch vereintes Wirken verschiede¬

ner musikalischer Kräfte wird am Mitt¬
woch den 8 . März im badischen Hose
ein Konzert gegeben werden , zu wcl-

ichcm Jedermann —gegen eine beliebige
Gabe —Zutritt hat . Das ersammeltc
Geld wird den hiesigen ArmenUntcr-
stüzungöBereinen für Stadt u. Land
ühergeben jwerden. Das Programm
wird Gesang -, Klavier - und andere
JnstrumentalStücke enthalten . Anfang
Abends 7 Uhr.

Im Auftrag : Ramspc r ger.
Sonntag den 5. März als am allge¬
meinen Bußtage wird predigen Voriff.
Fischer. Nachnu Schmoller.

Redakteur: Gustav Riviuins.
Truck u»d Verlaq der Nivinius 'scheu Buch,

druckerel in tZatw.
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